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1 Bitte sofort lesen
1 Bitte sofort lesen

1.1 Wichtige Hinweise

ACHTUNG
Bei der Inbetriebnahme sind die länderspezifischen sowie 
die einschlägigen VDE-Sicherheitsbestimmungen, 
insbesondere VDE0100 und die Technischen 
Anschlussbedingungen der 
Energieversorgungsunternehmen (EVU) und der 
Versorgungsnetzbetreiber zu beachten! 

ACHTUNG
Alle Fühler-Anschlussleitungen können bei einem 
Leiterquerschnitt von 0,75 mm² bis maximal 40 m 
verlängert werden. Fühlerleitungen nicht gemeinsam mit 
stromführenden Leitungen verlegen.

ACHTUNG
Zur Gewährleistung der Frostschutzfunktion darf der 
Wärmepumpenmanager und die Erweiterungsmodule 
nicht spannungsfrei geschaltet und die Wärmepumpe 
muss durchströmt werden.

ACHTUNG
Die Schaltkontakte der Ausgangsrelais sind entstört. 
Deshalb wird abhängig vom Innenwiderstand eines 
Messinstruments auch bei nicht geschlossenen 
Kontakten eine Spannung gemessen, die aber weit 
unterhalb der Netzspannung liegt.

ACHTUNG
An den Klemmen J1 bis J4, J9 und J10 der 
Erweiterungsmodule, sowie an der Klemmleiste X1-1(1-
3) X1-3(1-18) X1-4 liegt Kleinspannung an. Wenn 
wegen eines Verdrahtungsfehlers an diese Klemmen 
Netzspannung angelegt wird, wird das 
Erweiterungsmodul zerstört.

2 Lieferumfang

Das wandmontierte Modul für passive Kühlung ist für den 
Betrieb von Wasser/Wasser- oder Sole/Wasser-Wär-
mepumpen mit Erdwärmesonden konzipiert. Es besteht 
aus einem kompakten Gehäuse, in welchem zwei Erwei-
terungsmodule für die Regelung im Kühlbetrieb vorhan-
den sind. Diese Erweiterungsmodule ergänzen den vor-
handenen Wärmepumpenmanager um die Betriebsart 
Kühlen. Der Wärmepumpenmanager ist durch die Erwei-
terungsmodule in der Lage, ein kombiniertes System für 
Heizung und passive Kühlung zu regeln. 

Zum Lieferumfang gehören: 
 Erweiterungsmodule im Wandgehäuse
 3 Dübel (6mm) mit Schrauben für Wandmontage
 2 Fühler zur Erfassung von Vor- und Rücklauftempera-

tur des Kühlsystems
 Montage- und Gebrauchsanweisung
 1 Fühler zur Erfassung der gemeinsamen Vorlauftem-

peratur des Primärkreises (nur in Verbindung mit einer 
aktiven Kühlung)

3 Zubehör

Zur Regelung der passiven Kühlung sind folgende Zube-
hörteile erhältlich:
 Raumklimastation zur Temperatur- und Luftfeuchte-

messung, funktionsnotwendiges Zubehör bei stiller 
Kühlung

 Zweipunkt-Raumtemperaturregler Heizen/Kühlen per 
externem Umschaltkontakt zwischen Heizen und Küh-
len umschaltbar

 Erweiterte Taupunktüberwachung zur Unterbrechung 
des Kühlbetriebs bei auftretender Betauung an sensib-
len Stellen des Kälteverteilsystems.
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4 Montage in Verbindung mit wandmontierten Wärmepumpenmanager
4 Montage in Verbindung mit wandmontierten Wärmepumpenmanager

4.1 Befestigung

Bild 1: Montage passives Kühlmodul in Verbindung mit wandmontiertem Wär-
mepumpenmanager

Der Regler wird mit den mitgelieferten 3 Schrauben und 
Dübeln (6 mm) an der Wand so befestigt, dass der Be-
rührungsschutz gewährleistet ist. Das Kühlmodul muss 
bündig rechts neben dem Wärmepumpenmanager erfol-
gen (Gehäuseabstand < 0,5cm). Damit der Regler nicht 
verschmutzt oder beschädigt wird, ist wie folgt zu verfah-
ren:
 Dübel für die obere Befestigungsöse in Bedienhöhe 

anbringen.
 Schraube so weit in den Dübel einschrauben, das der 

Regler noch eingehängt werden kann.
 Regler an der oberen Befestigungsöse einhängen.
 Lage der seitlichen Befestigungsösen markieren.
 Regler wieder aushängen.
 Dübel für die seitlichen Befestigungsösen setzen.
 Regler oben wieder einhängen und festschrauben.

Die Fühler sind jeweils mit Schlauchschellen auf dem ent-
sprechenden Rohr zu befestigen. Die Ankoppelstelle auf 
dem Rohr muss vorher gereinigt und dünn mit Wärmeleit-
paste bestrichen werden.

4.2 Elektrischer Anschluss

4.2.1 Stromversorgung

Die Stromversorgung für das wandmontierte Modul er-
folgt über die Klemmen X1-1 (L/N/PE).

4.2.2 Busverbindung zum externen Wärmepumpenmanager

Die Datenverbindung zwischen den Erweiterungsmodu-
len und dem Wärmepumpenmanager erfolgt gemäß Kap. 
5.2.2 auf S. 4. Die beiden Erweiterungsmodule N17.1 
bzw. N17.3 haben die Adressen 1 bzw. 3. Die Adressen 
sind bereits an den DIP-Schaltern der Erweiterungsmo-
dule voreingestellt.
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5 Montage in Verbindung mit integriertem Wärmepumpenmanager

5.1 Befestigung

Bild 2: Montage passives Kühlmodul bei Geräten mit integriertem Wärmepum-
penmanager

Der Regler wird mit den mitgelieferten 3 Schrauben und 
Dübeln (6 mm) an der Wand so befestigt, dass der Be-
rührungsschutz gewährleistet ist. Damit der Regler nicht 
verschmutzt oder beschädigt wird, ist wie folgt zu verfah-
ren:
 Dübel für die obere Befestigungsöse in Bedienhöhe 

anbringen.
 Schraube so weit in den Dübel einschrauben, das der 

Regler noch eingehängt werden kann.
 Regler an der oberen Befestigungsöse einhängen.
 Lage der seitlichen Befestigungsösen markieren.
 Regler wieder aushängen.
 Dübel für die seitlichen Befestigungsösen setzen.
 Regler oben wieder einhängen und festschrauben.

Die Fühler sind jeweils mit Schlauchschellen auf dem ent-
sprechenden Rohr zu befestigen. Die Ankoppelstelle auf 
dem Rohr muss vorher gereinigt und dünn mit Wärmeleit-
paste bestrichen werden.

5.2 Elektrischer Anschluss

5.2.1 Stromversorgung

Der Anschluss der Stromversorgung erfolgt über ein 
bauseits zu erstellendes Kabel im Gerät an den Klemmen 
X1-1: L/N/PE

5.2.2 Busverbindung zum integriertem Wärmepumpenmanager

Durch die elektrische Verbindung des Wärmepumpen-
manager mit dem passiven Kühlmodul wird der vorhan-
dene Manager um die betriebsart Kühlen erweitert (evtl. 
Softwareupdate notwendig).

Die Verbindung erfolgt bauseits über ein Kabel 2x0,5mm² 
geschirmt mit einer maximalen Länge von 50m. Die Ver-
bindungsleitung muss je nach Wärmepumpenmanager 
über entsprechender Anschlussmatrix verbunden wer-
den:

HINWEIS
Bei Verwendung mit reversiblen Wärmepumpen, muss an 
der passiven Kühlstation die Brücke „A“ entfernt werden.

Die beiden Erweiterungsmodule N17.1 bzw. N17.3 
haben die Adressen 1 bzw. 3. Die Adressen sind bereits 
an den DIP-Schaltern der Erweiterungsmodule voreinge-
stellt.

Passive Kühlung Wärmepumpenmanager

X 1-4
T+ / T- /GND 

X1-6
3 / 4 / GND

wenn nicht vorhanden

N1 - J23
E+ / E- / GND

wenn nicht vorhanden

N1 - J26
+ / - / GND

wenn nicht vorhanden

field Card
+ / - / GND
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6 Funktionsbeschreibung
5.3 Reversible Sole/Wasser-Wärmepumpe

In Verbindung mit reversiblen Sole/Wasser-Wärmepum-
pen muss ein zusätzlicher Fühler R24 im gemeinsamen 
Rücklauf des Solekreises montiert werden. Der Fühler 
wird an die Klemme X1-4 (5,6) angeschlossen. 

6 Funktionsbeschreibung

Es sind die Montage- und Gebrauchsanweisung des 
Wärmepumpenmanagers und die Projektierungsunterla-
gen zu beachten. Insbesondere gelten die Beschreibun-
gen zu den Kühlfunktionen aus der Montage- und Ge-
brauchsanweisung des Wärmepumpenmanagers in 
Verbindung mit folgenden Ergänzungen:

Die Kälteerzeugung erfolgt durch Ein- und Ausschalten 
der Primärpumpe Kühlen passiv (M12). Der Verdichter 
der Wärmepumpe ist nicht aktiv und steht deshalb für die 
Warmwasserbereitung zur Verfügung.

Der Parallelbetrieb von Kühlen und Warmwasserberei-
tung wird in den Einstellungen des Wärmepumpenmana-
gers aktiviert. 

Einstellung Parallel Kühlen-WW: Ja 

siehe auch Anweisung Wärmepumpenmanager

HINWEIS
Für den Parallelbetrieb von Kühlen und 
Warmwasserbereitung sind spezielle Anforderungen an 
die hydraulische Einbindung sicherzustellen (siehe 
Projektierungsunterlage).

Sollte am Wärmepumpenmanager kein Parallelbetrieb 
aktiviert sein, werden die Anforderungen grundsätzlich 
nach folgender Priorität bearbeitet (in bestimmten Fällen 
sind Abweichungen möglich): 

Warmwasser vor

Kühlung vor

Schwimmbad

In folgenden Fällen wird die Primärpumpe Kühlen passiv 
(M12) aus Sicherheitsgründen abgeschaltet:
 Die Vorlauftemperatur unterschreitet einen Wert von 

7°C
 Auslösen des Taupunktwächters an sensiblen Orten 

des Kühlsystems

Die Kühlumwälzpumpe (M17) läuft in der Betriebsart 
Kühlen dauerhaft.

Die unterschiedlichen Funktionen der Primärpumpe Küh-
len passis (M12) und Heizungsumwälzpumpe (M13) kön-
nen am Wärmepumpenmanager eingestellt werden 
(siehe Montage- und Inbetriebnahmeanweisung für den 
Installateur). Durch die Einstellung wird je nach hydrauli-
scher Einbindung festgelegt, ob im Kühlbetrieb zwei Pri-
märumwälzpumpen (M11 und M12) parallel laufen oder 
ob die Heizungsumwälzpumpe (M13) auch im Kühlbe-
trieb die Verteilung übernimmt. 

Einstellung Anlage Pumpensteuerung

siehe auch Anweisung Wärmepumpenmanager
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1 Stromlaufplan Kühlen
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1 Stromlaufplan Kühlen
Aufbau Grundplatte
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1 Stromlaufplan Kühlen
Legende

E13 Zweiter Kälteerzeuger
F3 Sicherung 5x20 / 4,0 AT
J1 Spannungsversorgung N17
J2 Analogausgang
J3 Bus-Verbindung Regler
J4 Digitaleingänge
J5 Digitalausgänge
J6 Digitalausgänge
J7 Digitalausgänge
J8 Digitalausgänge
J9 Analogeingänge
J10 Analogeingänge
K28 Externe Umschaltung Betriebsart Kühlen
M12 Primärumwälzpumpe passiv kühlen
M14 Heizungsumwälzpumpe 1. Heizkreis
M17 Kühlumwälzpumpe
M19* Schwimmbadwasserumwälzpumpe
M20* Heizungsumwälzpume 3. Heizkreiss
N1 Wärmepumpenmanager
N3 Raumklima Station 1
N4 Raumklima Station 2
N5 Taupunktwächter
N9 Raumtemperaturregler
N17.1 Modul Kühlung Allgemein
N17.3 Modul Kühlung passiv
R4 Rücklauffühler Kühlwasser
R11 Vorlauffühler Kühlwasser
R20 Schwimmbadfühler
R24 Rücklauffühler Primärkreis
T1 Transformator 230/24 VAC
X1.. Klemmleiste
Y5 3-Wegeventil (stromlos zu)
Y6 2-Wegeventil (stromlos offen)

* Flexible Beschaltung, siehe Vorkonfiguration
(Änderung nur durch Kundendienst)
Deaktivierung Modul N 17.1
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1 Stromlaufplan Kühlen
Klemmen-Anschlussplan
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2 Hydraulische Einbindungsschema
2 Hydraulische Einbindungsschema

2.1 Muster Anlageschema

Das Anlagenbeispiel ist eine unverbindliche Musterplanung ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Zu einer endgültigen An-
lagenprojektierung ist ein Fachplaner zu Rate zu ziehen.
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